
 

 

 

 

Reisebericht und Bilder der Grünen Woche Berlin 16. - 20. Januar 2004
 

Nach dem Fasnetsauftritt 

beim Schwäbisch-

Allemannischen Narrenring 

in Baindt am Freitag den 16. 

Januar 2004 begaben sich 

rund 30 Mitglieder des FZA 

auf den Weg nach Berlin auf 

die Grüne Woche. 

Die lange (aber lustige) 

Busfahrt überstanden alle 

recht gut und so kamen wir 

gegen 11 Uhr am Samstag 

Morgen im Mark Apart-Hotel in Berlin an (sehr praktisch gelegen zwischen 

Sperrlingsgasse (die leider geschlossen hatte), Ku'damm, Hardrock Cafe und 

Ku'dorf). Die Gestaltung des Nachmittags war dann jedem selbst überlassen. Man 

ging einkaufen oder schaute sich die Stadt an. 

 

Am Abend verließen wir das Hotel dann, um uns auf die Landjugendparty in der 

Arena Berlin zu begeben, wo wir mit rund 5.000 anderen  und der Gruppe "Tin Lizzy" 

ein gutes, lustiges Fest hatten. Leider fuhr der Bus aber schon gegen 1 Uhr wieder 

Richtung Hotel, was einige aber nicht hinderte, noch bis nach 4 Uhr morgens in Bars 

zu verbringen. 

Am Sonntag morgen mussten wir (so schwer es uns auch gefallen ist) leider schon 

recht früh aufstehen - die Grüne Woche stand bevor! Wir spielten gegen 13 Uhr auf 

dem "ErlebnisBauernhof" (Halle 3.2) auf und anschließend konnte sich jeder frei auf 

der Messe bewegen. Der Abend stand dann wieder zur freien Verfügung und viele 

kamen erneut erst nach 4 Uhr morgens zurück zum Hotel. 

 

 In der Landesvertretung BW 



Am Montag besuchte man 

dann die Landesvertretung 

Baden-Württemberg, wo wir 

vom Assistenten von Minister 

Rudi Köberle freundlich 

empfangen wurden (Herr 

Minister Köberle war leider 

zur Zeit nicht im Hause). Nach 

einer Führung und einem 

kurzen Vortrag begaben wir 

uns dann auf eine 

Stadtrundfahrt durch Berlin, 

während der man viel interessantes über die Geschichte Berlins, der Teilung, das 

Brandenburger Tor und über die ganzen Regierungsgebäude... erfuhr. 

Nachmittags konnte dann wieder jeder tun und lassen was er wollte - von Kino, 

Einkaufen oder Essen bis zum Besuch in einem der zahlreichen Museen (JA, es gab 

solche, die in ein Museum gegangen sind-unglaublich oder?). Am Abend kam dann 

der Höhepunkt unserer Reise: Der Auftritt auf dem Landjugendball im International 

Congress Center (ICC). Vor rund 3.500 Leuten gab der FZA sein Bestes. Auch das 

Publikum war richtig gut; es macht richtig Spaß bei so einem genialen Publikum, bei 

solch einer Stimmung zu spielen!!! 

Abschließend kann man sagen, dass es ein richtig schönes, lustiges... (verlängertes) 

Wochenende war! Wir kommen gerne wieder nach Berlin!!! 

 

Merlin Batzill, 

Webmaster FZA 

Auftritt Landjugendball im ICC 


